
A3.2.12 Absolute und bedingte Konvergenz?
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#   Für  k>9 wird der Einfluß von –4k4 nur noch größer     
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//D3.2.2(1750)//
//2.)Ist eine Reihe konvergent, aber nicht unbedingt konvergent, so // 
//heißt sie bedingt konvergent.//
//S3.2.5(1750) Absolut konvergente Reihen – und nur diese - sind auch//
//            unbedingt konvergent//
//Eine absolut konvergente Reihe in K ist auch unbedingt konvergent 
und/ //jede ihrer Umordnungen hat denselben Wert.//
//S3.1.4(1605) Leibniz Kriterium//
//Vor:(an) R,an  0(n).//

 //Beh:
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A3.2.15 Führe den Bew von S3.2.6 für den Fall a=

A3.2.16 Zeige, dass unter den Vor von S3.2.6 auch eine
 Umordnung existiert, welche weder konvergiert noch bestimmt   
 divergiert.
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A3.2.18 Bestimme den Wert der folgenden Reihen 
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A3.2.21 Zeige mit Hilfe des Cauchykriteriums, dass ∑
k=1

¥

1/k=. Die links 

stehende Reihe heißt die harmonische Reihe.
//(S1602)Bem:1.)Cauchy-Konvergenzkriterium für unendliche Reihen.//

//     Sei(zn) C. ∑
ν=0

¥

z konvergiert   e >0  n1()N mit //

//     | ∑
ν=m+1

n

z|<  n>mn1().(d.h. |Sn-Sm)|<   n>mn1()).//

A3.2.22 Zeige: Die alternierende harmonische Reihe ist 
   konvergent, aber nicht absolut konvergent.

A3.2.23 Zeige die absolute Konvergenz von ∑
k=1

¥

knxk für beliebiges 

   nZ und  xK mit |x|<1.

A3.2.24 Zeige mit Hilfe des Cauchyschen Verdichtungssatzes, dass 

   die allgemeine harmonische Reihe ∑
k=p

¥

k- für >1 konvergiert 

   aber für  ¿ 1 divergiert.
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